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zusammengefasst und die drei Sorti-
mente aufeinander abgestimmt werden.

Dadurch hofft man in Safenwil, Syner-

gieeffekte für alle drei Produktelinien
erzielen zu können.

Reorganisation

Durch die Kurt Salmon Associates
wurde eine Reorganisation der Firmen-
struktur erarbeitet. Alle drei bisherigen
Produktionsorte werden einzelne Teile
der drei Linien übernehmen. Bis heute

produzierte jeder für alles. Dies hat sich
seit Beginn dieses Jahres geändert.

Marktnischenpolitik

Durch die Konzentration erhofft sich
Hochueli eine weitere Stärkung ihrer
Marktnischenpolitik. Alle Produkt-
linien sind im hochwertigen Genre
anzusiedeln. Die Distribution erfolgt
nach wie vor über den Fachhandel.
Gewisse Produkte werden aber auch für
Grossabnehmer und die Schweizer
Armee gefertigt.

JR

Internationaler
Bernina-
Stoff-Designer-
Wettbewerb

Bei einem international ausgeschriebe-

nen Bernina-Stoff-Designer-Wettbe-
werb gingen weltweit zahlreiche inter-
essante Stoffkreationen ein. Die jeweils
besten aus den einzelnen Ländern
kamen zur Gewinnausscheidung an
den Hauptsitz der Bernina-Nähmaschi-
nenfabrik im thurgauischen Steckborn,
wo letzten Mittwoch eine unabhängige
Fachjury aus Nähspezialistinnen, Tex-

tilfachleuten und Grafikern aus insge-
samt 90 Stoffdesigns die drei Preisge-
winner und die zehn besten Werke ins-

gesamt ermittelte.
Aufgabe des Wettbewerbs war es, mit

der Nähmaschine ein eigenes Stück
Stoffzu kreieren. Die zugrunde liegende
interessante Nähtechnik lässt viel Spiel-
räum für Kreativität und basiert darauf,
dass eine bunte Auswahl an Materia-
lien, wie Lederstücke, Garne, Stoffe,
Bändchen, Wolle oder Pailletten mit
verschiedensten Stichen oder in frei
geführter Stickereitechnik auf einen

Grundstoff genäht werden, so dass ein

neues, texturiertes Material daraus ent-
steht.

Die eingesandten Arbeiten zeugen
von viel persönlichem Einsatz,
Geschick und künstlerischem Gespür
für Farben und Formen. So hatte denn
auch die Jury die Qual der Wahl, bevor
nach gründlicher Bewertung und einge-
hender Diskussion die drei Besten fest-

gelegt wurden.
Auswahlkriterien waren Gesamtein-

druck, nähtechnische Ausführung,
künstlerischer Ausdruck und Färb-

Zusammenstellung.
Der erste Preis ging nach USA für

eine schwarze, feuerwerkähnliche
Kreation mit Metallperlen und metal-
lisch schillernden Stoffen. Der zweite
Preis wurde für eine flächige Kombina-
tion in Rot- und Blautönen aus Däne-
mark vergeben. Das dritte preisge-
krönte Werk, ein zartes Gebilde aus

warmen Sandfarben, feinen Grün-,
Gelb- und Orangetönen, kommt aus

Südafrika.
Die drei Siegerinnen gewinnen eine

einwöchige Reise in die Schweiz.

Eine Ausstellung mit den besten

Stoff-Designs ist geplant.

Fritz Gegauf AG, Steckborn
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